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Bürgermeisteramt 
Dettingen unter Teck 
 

 

Sitzungsvorlage  Nummer:    170/2015  

  Bearbeiter: Herr Neubauer 
             TOP:         3 ö  
 
 

Gemeinderat  Sitzung am 14.12.2015 öffentlich 

 
 

Umsetzung der Eigenkontrollverordnung 2015/2016 
Alte Bissinger Straße 
 
Anlage 1 - Übersichtslageplan 
 

I.  Antrag   
 
1. Zustimmung zur Entwurfsplanung “Umsetzung der Eigenkontrollverordnung – Sanierung 

Hauptkanal in der Alten Bissinger Straße (7 Haltungen und 2 Schächte)“ gemäß der Anlage 1.  
 

2. Die Arbeiten werden als Anschlussauftrag an die Fa. Aarsleff Rohrsanierung GmbH aus Leonberg 
zum Preis von 61.850,50 € (brutto) vergeben.  

 
 
 

II.  Begründung 
 
Dem Gemeinderat wurde am 15.11.2010 die Auswertung der erneuten Befahrung des Kanalnetzes 
vorgelegt (983 Haltungen, 982 Schächte auf einer Gesamtlänge von 31,3 km). 
 
In der Sitzung am 16.11.2015 wurde im Gemeinderat die Vorplanung für den 5. Bauabschnitt “Alter 
Guckenrain“ in einem Teilabschnitt der Alten Bissinger Straße - Bereich Abzweigung Limburgstraße 
bis Abzweigung Ammerweg – vorgestellt. Der 5. Bauabschnitt soll 2016 umgesetzt werden. Bevor die 
Tief- und Straßenbauarbeiten durchgeführt werden können, hat zunächst eine Sanierung des 
Hauptkanals zu erfolgen. Betroffen sind in diesem Bereich 7 Haltungen und 2 Schächte 
(ausschließlich Schlauchlinersanierungen). Die Kanalsanierung erfolgt ausschließlich im öffentlichen 
Bereich.   
 
Aufgrund des bestehenden Zeitdrucks (Fertigstellung vor Beginn des 5. Bauabschnitts) wird 
vorgeschlagen, auf eine beschränkte Ausschreibung der Maßnahme zu verzichten. Es wird 
empfohlen, die Arbeiten als Anschlussauftrag an die Fa. Aarsleff Rohrsanierung GmbH aus Leonberg 
zum Preis von 61.850,50 € (brutto) zu vergeben. Die Firma Aarsleff wurde vom Gemeinderat bereits 
am 16.11.2015 mit der Umsetzung von Arbeiten nach der Eigenkontrollverordnung beauftragt. Hier 
liegen damit aktuelle Wettbewerbspreise vor.  
 
Durch das Ingenieurbüro infra-teck wurde eine Kostenberechnung für die Arbeiten erstellt – diese hat 
(ohne Baunebenkosten) insgesamt 68.032,90 € (brutto) ergeben. Die angebotenen Preise der Fa. 
Aarsleff für den Anschlussauftrag sind angemessen und auskömmlich kalkuliert. Die Verwaltung 
empfiehlt daher, den Anschlussauftrag an die Fa. Aarsleff Rohrsanierung GmbH aus Leonberg zu 
erteilen.  
 



 - 2 - 

 
Herr Spies vom Büro infra-teck wird in der Sitzung die Maßnahme vorstellen und für Fragen zur 
Verfügung stehen.  
 
 
 

III.  Kosten / Finanzierung 
 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf: 
 
Anschlussauftrag Fa. Aarsleff:  61.850,50 € 
Baunebenkosten:      9.000,00 € 
 

= Gesamtkosten:    70.850,50 € 
 
Die Kanalsanierungsarbeiten sind durch den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung (Vermögensplan) 
abzuwickeln. Eine Verpflichtungsermächtigung steht im Eigenbetrieb in ausreichender Höhe zur 
Verfügung. Die Finanzierung ist damit sichergestellt.   
 
Die Abwassergebühren für den Bemessungszeitraum 01.01.2015 bis 31.12.2016 wurden am 
24.11.2014 vom Gemeinderat beschlossen. Die (weitere) Umsetzung der Eigenkontrollverordnung 
wird entsprechend in die weiteren Gebührenkalkulationen einfließen.   
  
 
 

Vorlage behandelt / Vorgang 
Im     Am TOP Vorlage Nr.  

 Gemeinderat 23.03.2015 TOP 3 ö   36/2015 ö 

 Gemeinderat 16.11.2015 TOP 4 ö  140/2015 ö 

 Gemeinderat 14.12.2015 TOP 3 ö  170/2015 ö  
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